Freie Wähler GiGu für neuen Lebensmittel-Markt

Die anlässlich der Informationsveranstaltung zum Thema „Lebensmittelmarkt-Situation“ präsentierte Möglichkeit einer Neuansiedlung eines Lebensmittel-Marktes wird von uns, den Freien Wählern der Doppelgemeinde, ausdrücklich begrüßt. Eine Freie Wähler-eigene Initiative zur Änderung des Bebauungsplanes unsererseits im Januar 2009 war damals leider nicht auf Gegenliebe u. a. der SPD gestoßen. Unsere Planung schlug damals den Bereich Darmstädter Landstraße / Stresemannstraße / Baurat Hering Straße vor, also gar nicht so weit weg von der nun konzipierten Lage. Nach wie vor sind wir der Meinung, dass die Gemeindeverwaltung den Standort für einen neuen Markt auch unter Berücksichtigung einer zentraleren Lage weiterhin überprüfen sollte. Unter Umständen könnten auch Einrichtungen, die sich zur Zeit in dem von uns diskutierten Ortsbereich befinden, per Tausch verlagert werden.

Dass gerade nun endlich mal eine Bürgerinformationsveranstaltung stattfindet, finden wir im Prinzip gut und dies entspricht auch unseren allgemeinen Bestrebungen. Dass dies auffälligerweise gerade kurz vor den Kommunalwahlen stattfindet, bewerten wir als unfair aus Sicht der Freien Wähler und der anderen Oppositionsparteien. Bürgerbeteiligung ist in der vergangene Legislaturperiode der Gemeindevertretung nicht unbedingt von der SPD gefördert worden. So ist unser Antrag, Bürger sich aktiver bei Gemeindevertretungssitzungen beteiligen zu lassen, immer wieder abgelehnt worden. Angesichts schwindender Akeptanzen der Mehrheitspartei in Ginsheim-Gustavsburg bleibt uns nur zu hoffen, dass insbesondere der Spitzenkandidat sich bis zum Wahltag trotzdem um eine faire Werbung für sich und seine Partei bemüht, die sich in ihrer Art und Weise mit den realisierbaren Möglichkeiten der anderen zur Wahl stehenden Parteien und Gruppierungen vergleichen lässt.  

Um keine Versorgungslücke entstehen zu lassen, bitten wir die Gemeindeverwaltung um beschleunigtes Handeln mit dem Ziel, idealerweise ortsmittig einen Lebensmittel-Markt zur Ansiedlung zu veranlassen. Trotz aller von den Politikern und den Besuchern der Veranstaltung an den Tag gelegten sachlichen und fairen Diskussionsweise am Veranstaltungstag dürfen die berechtigten Interessen der Anwohner der entfernteren Ortsgebiete nicht vergessen werden.
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